
Skygate Academy in Wals

Wie eine Flachgauer Flugschule den Pilotenmangel beheben will
8. April 2026, 10:11 Uhr

Das Walser Unternehmen setzt sich gegen Pilotenmangel ein.  Foto: Skygate  hochgeladen von Simon Haslauer

Der Pilotenmangel macht sich auch in der Region bemerkbar. Eine Flugschule in Wals verzeich-
net großen Andrang und plant nun den Ausbau ihrer Kapazitäten. Dafür will die Skygate Aviation
Academy Bürgerinnen und Bürger ins Boot holen.

WALS-SIEZENHEIM. Die „Skygate Aviation Academy“ aus Wals verweist in einer aktuellen Aussendung
auf einen zunehmenden Mangel an Pilotinnen und Piloten. „In Österreich und Europa herrscht aku-
ter Pilotenmangel“, so die Flugschule. Tatsächlich geht ein Marktausblick von Boeing davon aus,
dass innerhalb der nächsten 20 Jahre rund 660.000 Pilotinnen und Piloten fehlen könnten.

Als einen der Hauptgründe nennt das Walser Unternehmen die zeitintensive Ausbildung sowie die
begrenzte Verfügbarkeit von Ausbildern. Skygate-Chef Kapitän Gerhard Wimmer erklärt:

„Die Airlines bilden seit über 30 Jahren zu einem großen Teil nicht mehr selbst aus. Die Mehr-
heit der Pilotinnen und Piloten, die weltweit bei den Airlines in Dienst treten, werden durch pri-
vate Verkehrspilotenschulen ausgebildet und genau hier setzen wir mit Skygate an.“
Kapitän Gerhard Wimmer, Geschäftsführer von Skygate Aviation Academy
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Rund 1.000 Bewerber auf knapp 50 Plätze
Die Pilotenschule aus Wals verzeichnet jährlich über 1.000 Bewerberinnen und Bewerber. Nach In-
vestitionen im Vorjahr konnte die Kapazität von 36 auf 48 Schüler erhöht werden. Dennoch kann die
hohe Nachfrage weiterhin nicht gedeckt werden.

„Der Ansturm ist groß und daher ist es uns ein Anliegen, mit der Unterstützung der Investoren
weitere Ausbildungsplätze zu schaffen.“

Für Wimmer steht zudem fest, dass Skygate eine Lücke im Markt schließen kann. „Unsere Ausbilder
sind absolute Fachkräfte und bringen jahrelange Erfahrung bei führenden Airlines mit. Wir bieten
innovative Trainingsprogramme, wobei unsere Ausbildung definitiv kein Zuckerschlecken ist. Aber
es lohnt sich, nicht umsonst haben wir uns sogar auf europäischer Ebene zu einem der Marktführer
etabliert“, betont er.

Skygate öffnet die Unternehmensfinanzierung
Um zusätzliche Ausbildungsplätze zu schaffen und weiter in Technik und Infrastruktur zu investieren,
plant Skygate neue Wege in der Finanzierung. Über eine digitale Plattform soll sich künftig auch die
breite Öffentlichkeit beteiligen können. „So soll nicht nur einem großen Geldgeber, sondern einer
Vielzahl an Investoren die Möglichkeit gegeben werden, sich daran zu beteiligen, neue Ausbil-
dungsplätze zu schaffen“, heißt es dazu aus dem Unternehmen.

Auf rund 1.000 Bewerbungen kommen nur etwa 50 Ausbildungsplätze.  Foto: Skygate  hochgeladen von Simon Haslauer

Kapitän Gerhard Wimmer, Geschäftsführer der Skygate Aviation Academy

Foto: Skygate  hochgeladen von Simon Haslauer



Das auf fünf Jahre ausgelegte Investment wird laut Angaben von Skygate eine Verzinsung von
jährlich sieben Prozent mit zusätzlichen Bonuszinsoptionen von bis zu zwei Prozent pro Jahr ermög-
lichen und richtet sich an Anlegerinnen und Anleger in Österreich und Deutschland.

Das könnte dich außerdem interessieren:

Mehr Berichterstattung aus dem Flachgau findest du hier.

Sponsored stories

Über "Conda"

Um mit mehr Ausbildungsplätzen auf den akuten Pilotenmangel reagieren zu können, startet das
Unternehmen eine digitale Unternehmensfinanzierung auf der heimischen Plattform Conda Capital.

Hierbei handelt es sich laut Angaben von Skygate um "einen erfahrenen Anbieter in der digita-
len Unternehmensfinanzierung."
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